
Gemeindebrief
  Evangelisch in Tutzing und Bernried

Wussten Sie, dass diese Redewendung aus der See-
mannssprache stammt? Ein Seefahrer, der die 7 Welt-
meere, also „alle“ Meere, durchfahren hatte, hatte so 
viel Erfahrung gesammelt, Fremdes kennengelernt 
und Gefahren bestanden, dass nichts ihm mehr etwas 
anhaben konnte. Er war „mit allen Wassern gewaschen“ 
und jeder Situation gewachsen.
Wenn wir heute über jemanden sagen, der ist „mit al-
len Wassern gewaschen“, schwingt neben Anerken-
nung auch noch etwas wie eine Warnung mit: Vorsicht, 
der ist durchtrieben, raffiniert, rücksichtslos.
Wird man so, je mehr einen das Leben auf die Welt-
meere schleudert, Stürmen und Unwettern aussetzt 
und in gefährliche Situationen, Strudel und Untiefen 
bringt? Gewiß nicht - oder vielleicht doch, zumindest 
ein wenig?
Wer auf den Wassern des Lebens unterwegs ist und 
durchgeschüttelt wird, wünscht sich vielleicht wirklich, 
mit allen Wassern gewaschen oder wie Asterix in den 
Zaubertrank gefallen und damit unendlich stark zu 
sein. In der Welt der Sagen wird der Held in Drachen-
blut gebadet und ist damit unverletzlich. Das wäre 
auch eine Möglichkeit. 

Es ist nicht leicht, verletzbar zu leben.
Wer Christ ist, ist mit dem Wasser der Taufe gewaschen. 
Das macht uns nicht zum unverletzlichen Helden und 
verleiht nicht die unendliche Stärke derer, die immer ge-
winnen. 
Wir bleiben verletzbar. Die Tiefen der Wasser, auf denen 
wir unterwegs sind, bleiben tief, es stürmt und blitzt wei-
terhin. Aber einer ist vor uns in den tiefsten Tiefen dieser 
Wasser gewesen, dort wo es ganz dunkel ist,die Luft aus-
geht und wo Mächte in die Tiefe ziehen -und wir in der 
Taufe mit ihm. Seitdem gilt: Gott ist da, zieht aus der Tie-
fe, besänftigt den Sturm, reicht uns die Hand. 
Es ist nicht nötig, mit allen Wassern gewaschen zu sein, 
wenn man sich nicht alleine fühlt , weil Gott da ist.
Gott ermutigt uns, nicht auf die Wellen zu sehen, nicht 
vor dem Sturm zu erschrecken. Ganz im Gegenteil: Er 
macht uns Mut, auf dem Wasser zu laufen!
Wie das geht? Es gibt wunderbare Psalmen, die uns Wor-
te für unsere Not und Bilder für das Vertrauen geben. Es 
gibt Geschichten, die unsere Seele berühren. Mit unse-
rer Sommerpredigtreihe „Seegeschichten“ wollen wir 
Sie durch die Ferienzeit begleiten mit geistlichen Impul-
sen rund ums Wasser.
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»Mit allen Wassern 
 gewaschen«

Bild: D. Geisslinger-Henckel



Evangelisch in Tutzing und Bernried

Ende September laden wir 
dann zum Tauffest am See 
ein im Anschluß an den Got-
tesdienst.
Wasser ist Leben. Ich wün-
sche Ihnen einen schönen 
Sommer mit Zeit für Erho-
lung von Körper und Seele.
Behüt Sie Gott.

Ihre Pfarrerin 
Dorothee Geißlinger-Henckel

Abschied von unserer Diakonin
Liebe Gemeinde,
zum 1. Oktober 2019 werde ich meine Stelle in die 
Deutsche Gemeinde der Christinenkirche Göteborg 
nach Schweden als Diakonin wechseln.
Die Kinder- und Jugendarbeit wird auch dort einer 
meiner Arbeitsschwerpunkte sein. In dieser Gemeinde 
wird viel Wert auf die Pflege und den Erhalt der deut-
schen Traditionen und der deutschen Sprache gelegt. 
Ich freue mich auf die Zeit im Ausland und die damit 
verbundenen Herausforderungen. 
Ich blicke zurück auf drei Jahre in der Kirchengemein-
de Tutzing. Es war eine bereichernde Zeit, in der ich 
eine Fülle von Erfahrungen sammeln durfte. Aus den 
Begegnungen mit den Kindern und Jugendlichen 
schöpfte ich viel Kraft und Lebensfreude und es war 
eine große Bereicherung für mich, das Gemeindele-
ben bunt und lebendig mitgestalten zu dürfen. 
Viele Erinnerungen und Menschen trage ich im Herzen 
mit. Danke für die Zeit, die ich mit Ihnen und Euch ver-
bringen durfte.  
Der Evangelischen Jugend Tutzing & Bernried und der 
ganzen Kirchengemeinde wünsche ich alles Gute und 
Gottes Segen. Bleibt behütet!

Beatrix Bayerle

Abschiedsgottesdienst
für Diakonin Beatrix Bayerle

mit Dekan Jörg Hammerbacher
am Donnerstag, 12. September 2019 um 18 Uhr

in der Christuskirche statt.
Anschließend gibt es einen Empfang 

im Evang. Gemeindehaus.

(Fortsetzung von S. 1) Ausblick: Ökumenisches Forum, Freitag, den 8. November,  
Gemeindesaal der Christuskirche, 19.30 Uhr 

Ökumene – wie geht es weiter nach dem 
Reformationsjubiläum? 
Mit Prof. Dr. Dr. h.c. Gunther Wenz

Das Reformationsjubiläum ist vorbei. Viele gute Ge-
spräche und Feiern gab es deutschlandweit und in den 
Gemeinden vor Ort. Was hat den Weg zur Einheit ge-
stärkt im vergangenen Jahr?  Woran können wir an-
knüpfen? 
Das Abendmahlsverständnis hat im theologischen Dis-
kurs keine Kirchen- bzw. Mahlgemeinschaft trennende 
Brisanz mehr hat und in dieser Hinsicht wäre der Weg 
frei  für eine gemeinsame Mahlgemeinschaft am Altar. 
Der Ruf nach einem gemeinsamen Abendmahl  wird 
auch innerhalb der katholischen Kirche lauter.  Schon 
im Blick auf die Einbindung konfessionsverschiede-
ner Paare sollten weitere Fortschritte erzielt werden.  
Nach Außen sind die trennenden Unterschiede inner-
halb des katholisch–evangelischen Dialoges einer Ge-
sellschaft, die sich immer weiter vom Christentum ent-
fernt, nicht zu vermitteln. Wo liegen Grenzen und Mög-
lichkeiten einer weiteren Entwicklung?
Prof. Dr. Dr. h.c. Gunther Wenz leitet seit 1. April 2015 
die Wolfhart-Pannenberg-Forschungsstelle an der 
Hochschule für Philosophie in München. Die For-
schungsstelle pflegt das 
wissenschaftliche Werk 
des evangelischen Theolo-
gen Wolfhart Pannenberg 
und erforscht in ökumeni-
scher Perspektive dessen 
bleibende Bedeutung für 
religionsphilosophische 
und theologische Fragen.

Bild: Michael Bönte

Evangelischer Gemeindeverein Tutzing e.V.
Sie möchten den Evangelischen Gemeindeverein in seiner 
Arbeit unterstützen? Prima! Das geht ganz einfach auch 
ohne Mitgliedschaft – mit einer Spende.
Alle Beiträge kommen den Kindern und Jugendlichen zu 
100 Prozent zugute und sind selbstverständlich steuerlich 
abzugsfähig.
Spendenkonto: Evangelischer Gemeindeverein Tutzing e.V.
DE71 7025 0150 0017 2638 98; BIC BYLADEM1KMS

Gemeindereisen
Die Studienreise “Schönes Deutschland” (22.–25. Sep-
tember 2019), wie im Gemeindebrief Mai-Juli 2019 an-
gekündigt, ist mit 27 Teilnehmern schon ausgebucht. 
Bereits jetzt laufen die Planungen für die sehr belieb-
ten Reisen in den Monaten Mai bis Juli 2020. Sizilien 
gehört dabei zu den absoluten Top-Reisezielen.
9 Tage  SIZILIEN  vom  10. – 18. Mai  2020
9 Tage  BALTIKUM  vom  19. –27. Juli  2020
Nähere Informationen beim Reiseleiter Ernst Kunas 
(Tel. 9071617 oder im Pfarrbüro Tel. 8005).
Reiseleitung: Pfarrer i.R. Ernst Kunas, Tutzing,
Tel. 08158-9071617; Mail: ernst@kun.as.



August  |  Oktober 2019

Konfirmation 2019
Am 18. und 19. Mai 2019 wurden 25 Jugendliche in 
unserer Christuskirche konfirmiert und haben mit 
ihrem„Ja“ die Zugehörigkeit zu Gott und unserer 
Kirche bekräftigt. 

Unsere Konfirmierten:
Moritz Besemer, Luis Böhm, Nicolas Büchsel, Henry 
Enders, Elina Grübler, Vincent Hörmann, Florian 
Kammerlocher, Till Vigo Kolmsee, Melwin Koop, Noa 
Helen Krause,

Anja Kuhn, Léon Landgraf, Marvin Maehrholz, Asuka 
Leon Mengel, Paul Menne, Lisa Nagel,Luise Noé, 
Camillo Nordmann, Pauline Piesch, Alea Reich, Lilli 
Röhrdanz,

Fabian Schoenig, Max Schubert, Philippa Waldmann, 
Louis Werner

Bild: S. Hörmann

Impressionen vom Sommerfest 2019

Bilder vom Sommerfest: Walter Kohn



So 4. Aug. 9.00 Pfrin. Beate Frankenberger So 4. Aug. 10.15 Pfrin. Beate Frankenberger

So 11. Aug. --- --- So 11. Aug. 10.15 Kirchenrat Christoph Flad

So 18. Aug. 9.00 Pfarrer i.R. Claudia und 
Wolf-Herbert Rodrian

So 18. Aug. 10.15 Pfarrer i.R. Claudia und 
Wolf-Herbert Rodrian

So 25. Aug. --- --- So 25. Aug. 10.15 Wolfgang Döbrich

So 1. Sept. 9.00 Pfarrer Udo Hahn So 1. Sept. 10.15 Pfarrer Udo Hahn  

So 8. Sept. --- --- So 8. Sept. 10.15 Pfarrer Michael Stein

So 15. Sept. 9.00 Pfrin. Beate Frankenberger So 15. Sept. 10.15 
11.30

Pfrin. Beate Frankenberger 
MiniMax 
Pfrin. B. Frankenberger u. Team

Sa 21. Sept. --- --- Sa 21. Sept. 11.00 Berg-Gottesdienst 
Tutzinger Hütte 
Pfrin. Beate Frankenberger

So 22. Sept. --- --- So 22. Sept. 10.15 Einführungsgottesdienst 
der KonfirmandInnen 
Pfrin. D. Geißlinger-Henckel

So 29. Sept. --- --- So 29. Sept. 10.15 Tauf-Gottesdienst mit Seetaufe 
Pfrin. Beate Frankenberger 
Pfrin. D. Geißlinger-Henckel

So 6. Okt. 9.00 Gottesdienst zum Erntedankfest 
Pfrin. Beate Frankenberger

So 6. Okt. 10.15 Familien Gottesdienst 
zum Erntedankfest 
Pfrin. Beate Frankenberger

So 13. Okt. --- --- So 13. Okt. 10.15 Pfrin. D. Geißlinger-Henckel

So 20. Okt. 9.00 Pfarrer i.R. Ernst Kunas So 20. Okt. 10.15 Pfarrer i.R. Wolfgang Döbrich

So 27. Okt. --- --- So 27. Okt. 10.15 Diakon i.R. Hermann Koller

Gottesdienste
Bernried, Hofmarkskirche   
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                      mit Kindergottesdienst          mit Abendmahl           mit besonderer Musik

             
 r e



Evangelisch in Tutzing und Bernried

Tutzing, Christuskirche 

rr

Gottesdienste im Altenheim Garatshausen 
14. August; 11. September; 9. Oktober, 
jeweils 15.30 Uhr.

Gottesdienste im Krankenhaus Tutzing 
8. August; 12. September; 10. Oktober, 
jeweils 16.00 Uhr 

Gottesdienste in der Klinikkapelle Höhenried 
7. und 21. August; 
11. und 25. September; 
9. und 23. Oktober, jeweils 19.15 Uhr 

Ab Oktober wieder in der Klosterkapelle

Sommer-Predigtreihe – See-Geschichten 
(in den Gottesdiensten zur jeweils gewohnten Zeit) 
28. 7. Christuskirche Tutzing
 „ … und zog mich aus großen Wassern“
4. 8. Bernried und Christuskirche Tutzing
 „Das Wasser des Lebens“ Johannes 4, 5-15:
11. 8. Christuskirche Tutzing
 „Der dritte Brunnen“ 1. Mose 26, 12-22
18. 8. Bernried und Christuskirche Tutzing
 “Picknick am See – Die Speisung der 5000”  Mk 6,30-44
25. 8.  Christuskirche Tutzing
 “Wenn das Wasser sich bewegt.“ Joh 5
1. 9. Bernried und Christuskirche Tutzing
 „Da es aber Morgen war, stand Jesus am Ufer“ Joh 21
8. 9. Christuskirche Tutzing
 „Der Schatz im Silbersee Mt 13,44-45







                      mit Kindergottesdienst          mit Abendmahl           mit besonderer Musik

             

Freud und Leid

Wir haben getauft
Tessa Kolbe
Janosch Schubert
Marek Schubert
Lasse Serbin
Lilli Malou Hannemann
Anneli Westhagen
Julius Kusch
Nora von der Gönna
Otis von der Gönna
Lukas Körner
Jannick Besemer
Anna Maria Stephan
Maximilian Bonn
Eva Certilange
Clara Kuchorz

(außer in den Ferien – Änderungen möglich)

Frauentreff Tutzing: Donnerstag, 14tägig 
Termine und Themen siehe Monatsplan

Gospelchor Rock’n Water: jeden Freitag 18.00 Uhr

Kirchenchor: jeden Dienstag 19.00 Uhr

LineDance-Gruppe »Westside Stompers« 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Philosophiekreis: jeden Montag 19.00 Uhr

Witwenkreis: jeden 2. Dienstag im Monat 14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

im Gemeindehaus

August  |  Oktober 2019

Seht, welch eine Liebe hat uns der Va-
ter erwiesen, dass wir Gottes Kinder 
heißen sollen – und wir sind es auch! 
                                                        (1 Joh 3,1)

Olinda Werner (89)
Wolfram Dittmayer (96)
Wolfgang Manthey (98)
Johanna-Lore Grün (95)

Wir trauern um

Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, der 
wird leben, auch wenn er stirbt.

(Johannes 11,25)

Kinderkirche Kunterbunt

Wir laden herzlich ein 
zur Kinderkirche am

29. September
 

Abendgebet

Gebet Gesang Gespräch
Abendgebet mit Liedern aus Taizé  
und anschließendem Gedanken- 
austausch zu einem Bibeltext.

Freitag, 2. August
Freitag 6. September 
Freitag, 27. September
jeweils 19.30 Uhr in der Christuskirche

Ansprechpartner: Bianca Schröder (Tel. 90   74   59), 
Peter Grampp (Tel. 91   88   905)

Die Kinder treffen sich in der Christuskirche im 
Hauptgottesdienst und gehen nach dem ersten Lied 
gemeinsam in das Gemeindehaus zur Kinderkirche. 
Dort heißt es dann singen, erzählen, malen, basteln, 
beten, spielen und ganz viel lachen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kinderkirchen-Team

Die Liebe erträgt alles, glaubt 
alles, hofft alles, hält allem stand. Die 
Liebe hört niemals auf. 

1.Korinther 13,7.8

Wir haben getraut
Alica und Matthias Jilg
Dr. Christin Ruoff und Julian Habigt
Irene Franke und Fabien Certilange
Linda Brummer und Leopold Schegk



Evangelisch in Tutzing und Bernried

Berggottesdienst - dem Himmel so nah
Samstag, 21. September, 
11.00 Uhr
„Ich hebe meine Augen auf 
zu den Bergen“, heißt es im 
Psalm 121. Berge haben auf 
Menschen schon immer eine 
besondere Anziehungskraft. 
Zum Berggottesdienst an 
der Benediktenwand laden 
der Alpenverein DAV Sekti-
on Tutzing und die Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Tut-
zing/Bernried am Samstag, 
21. September 2019 ein. 
Beginn mit Pfarrerin Beate Frankenberger ist um 11 
Uhr am Fuße der Benedikten-Nordwand  vor der Tut-
zinger Hütte in 1327 Metern Höhe. Der Aufstieg zur 
Hütte dauert etwa 2,5 Stunden. Hierzu fährt auch ein 
Bus, ab Bahnhof Benediktbeuren mit Zwischenhalt am 
Alpenwarmbad. Die Berghütte ist von dort in ca. 45 Mi-
nuten zu erreichen. Die Busfahrt kostet 5 € pro Person.
Die Zug- und Busverbindungen erfahren Sie recht-
zeitig aus der Tagespresse oder finden Sie auf unserer 
Homepage. Bei Regen findet der Gottesdienst direkt in 
der Tutzinger Hütte statt.

Neue Wege gehen – 
Ökumenischer Segnungsgottesdienst 
zur Einschulung der Erstklässler 
in der Pfarrei St. Joseph 
am Dienstag, 10. September um 10.30 Uhr.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst 
mit Pfarrerin Beate Frankenberger und Pfarrer Peter 
Brummer.

Geselligkeit mal anders
Basteln für ALLE
Am Samstag, 28.09.2019, im evangelischen 
Gemeindehaus von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Dies ist eine herzliche Einladung an ALLE von 4 bis 99 
Jahren, die in geselliger Gemeinschaft Herbstgestecke, 
Gläser dekorieren, Orimoto (Papierfalten mit Büchern), 
Origami (Papierfalten mit Papier, zum Beispiel Schmet-
terlinge) sowie einiges mehr, basteln möchten.
Diese Veranstaltung ist eine Bastelaktion für „Große“ 
und „Kleine“! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es 
gibt keine Kinderbetreuung – Kinder basteln mit ihren 
Omas, Opas, Mamas und Papas.
Mitzubringen sind Zweige, Äste, Blumen, Kastanien, 
Bucheckern, Moos und Steine, sowie Behältnisse, in die 
die Gestecke rein sollen. Gerne kleine Erdbeersteigen, 
in denen ein Feen- / Wichtelgarten entstehen kann.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die Kosten betra-
gen 5 Euro.
Es freut sich auf SIE das Bastelteam „die Bastelwütigen“, 
der evangelischen Kirchengemeinde.

Bild: Ulrike Wilhelm

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
in der Christuskirche am 6. Oktober 10.15 Uhr

Unsere Erde ist schön – 
Was wir tun können, damit sie es bleibt.
Herzliche Einladung!

Pfarrerin Beate Frankenberger und Team

Bild: WK Heyl jr.bv

Kleine Entdecker (2–6 Jahre) 
Kleine Workshops, die zum Entdecken einladen
jeweils 16.30–17.30 Uhr, 
Gemeindesaal der Christuskirche
Unkostenbeitrag (1,50–3,00 €)
25. September 2019: Heimische Tiere (1)
30. Oktober 2019: Die 4 Elemente - Wasser (1)
27. November 2019: Sonne, Mond und Sterne (1)
18. Dezember 2019: Weihnachtsgeschenke basteln
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NEU : Kinderchor-Projekt 
zum Tutzinger Weihnachtsspiel
Unter dem Motto „Mit Musik geht alles besser“ soll 
nicht nur die Freude an der Musik, sondern auch die 
soziale Kompetenz der Kinder gefördert werden. Mit 
unserer Chorleiterin Sr. Franziska Lehmann von den 
Misssions-Benediktinerinnen Tutzing haben wir eine 
engagierte und kompetente Musikexpertin gefunden.
Für das Theaterprojekt: Das Tutzinger Weihnachtsspiel 
können sich Kinder im Alter ab fünf Jahren bis zum 12. 
September im Pfarramt der Christuskirche anmelden 
unter  Telefon: 08158-8005.
Die Proben finden jeweils freitags von 16.30 Uhr bis 
17.30  Uhr in der Christuskirche statt.
.

Das Tutzinger Weihnachtsspiel 
Theater für alle
Beginn: Mittwoch, den 18. September, 18.30 Uhr, 
Gemeindesaal der Christuskirche

„Es begab sich zu der 
Zeit…“ Alljährlich klin-
gen die vertrauten Wor-
te in den Gottesdiensten 
an Heilig Abend. Die 
bekannte Weihnachts-
geschichte, wie sie im 
Lukasevangelium über-
liefert wurde, ist noch 
heute gesellschaftlich 
Sprengstoff. Denn es 
geht um Fragen der Ge-
rechtigkeit und um ein 
friedvolles Miteinander. 
Im Erspielen und Erar-
beiten der Weihnachts-
geschichte im Team ent-
decken Mitspieler und Zuschauer eigene aktuelle Fragen 
und menschliche Grundthemen. 
Die Proben finden im Gemeindehaus der Christuskirche 
statt, jeweils mittwochs von 18.30 bis 20.30 Uhr ab dem 
18. September. Mitspielen kann jeder, gleich welchen 
Alters. Das Stück wird in den Tagen vor Weihnachten im 
Freien vor der Christuskirche aufgeführt.
Für die Umsetzung des Theaterstücks benötigen wir drin-
gend Spenden in Höhe von 2000 €:

Spendenkonto: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing, 
Kreissparkasse München-Starnberg,  
IBAN DE 21 7025 0150 0010 5808 19 
BIC BYLADEM1KMS; 
Spendenzweck: Tutzinger Weihnachtsspiel

Leitung: Regisseurin Annalena Maas und Pfarrerin 
Beate Frankenberger, theaterpäd. Spielleiterin.
Anmeldung bis zum 12. September ans Pfarramt der 
Christuskirche, Tel 8005.

Bild: B. Frankenberger

Ein großartiges musikalisches Erlebnis 
im Circus Krone
Ein halbes Jahr hat sich der Kirchenchor „Herr Käthe“ 
der evang.-luth. Kirchengemeinde Tutzing / Bern-
ried auf das Projekt „cOHRwürmer“ des Bayerischen 
Rundfunks (BR) vorbereitet und am Sonntag, 07. Juli 
2019 war es dann so weit.
Positiv gespannt auf das, was einen erwarten würde, 
fuhren die Sängerinnen und Sänger des Chors nach 
München. Nach einer kurzen Orientierungsphase 
im Circus-Krone-Bau nahmen wir unsere Plätze ein.
Unter der Leitung von Howard Arman, künstleri-
scher Leiter des BR-Chors, begann um 10.30 Uhr die 
erste Probensequenz der Chöre aus dem Oratorium 
des Werkes „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn mit 
insgesamt 1497 Sängerinnen und Sängern. Schon 
in den ersten Minuten wurde das großartige Klan-
gerlebnis deutlich, das über den Tag verteilt weiter 
perfektioniert wurde. Gemeinsam mit dem Rund-
funk-Orchester und dem Chor des BR sowie allen 
Mitsängerinnen und Mitsängern wurde um 17.00 
Uhr ein fantastisches Konzert dargeboten, bei dem 
unser Kirchenchor „Herr Käthe“ begeistert mitge-
wirkt hat. Dieses Erlebnis, gemeinsam mit den Profis 
des BR ein großes musikalisches Werk präsentiert zu 
haben, wird nachhaltig in Erinnerung bleiben.
Die Aufzeichnung des Konzertes war am 12. Juli 
2019, um 18.05 Uhr im BR-Klassik-Radio zu hören. 
Darüber hinaus rundete eine Dokumentation das 
diesjährige Projekt „cOHRwürmer“ am 21. Juli um 
10.15 Uhr im BR-Fernsehen ab.



Wussten Sie schon... So erreichen Sie uns

Pfarramtssekretärin
Elke Wölfel, Tel. 80 05
pfarramt.tutzing@elkb.de
Pfarrbüro Tel. 80 05, Fax – 80 06
Bürozeiten: Mo, Di, Fr 9 –11 Uhr, Do 13 –16 Uhr

Mesner 
Frank Andrae, Tel. 08158–8005 
frank.andrae@elkb.de

Kirchenpflegerin 
Barbara Schachtebeck

Gospelchor 
Richard Willbold, Tel. 0151–58 56 27 85

Kirchenchor / Projekt »Eltern-Konfi-Chor« 
Ulrich Graf von Brühl-Störlein, Tel. 90 48 46
kirchenmusik.tutzing@elkb.de

Frauentreff Tutzing 
Heidi Gläsener, Tel. 21 87

LineDance-Gruppe »Westside Stompers« 
Martina Dettmer, Tel. 25 82 58

Philosophiekreis 
Dr. Günter Niedermair, Tel. 90 31 18

Witwenkreis 
Brigitte Kienzle, Tel. 87 07

Team Kinderkirche 
Veronika Lorenz, Tel. 0176–200  75  834

Kindergarten »Arche Noah« 
Am Kallerbach 8   •   Gerlinde Welter, Tel. 82 88 
www.arche-noah-tutzing.de

Ev. Gemeindeverein Tutzing e.V. 
Sylvia Fischer, 1. Vorsitzende, Tel. 905 67 65

Aktuelle Informationen und weitere Termine 
auf unserer Homepage: 
www.evangelisch-in-tutzing.de

Spendenkonto
Kreissparkasse München – Starnberg
IBAN: DE 21 7025    0150    0010     5808     19
BIC: BYLADEM1KMS

Impressum
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tutzing, 
Hörmannstraße 8, 82327 Tutzing.
Redaktion: Pfarrerin Beate Frankenberger (verantw.), Kathrin Klement, 
Walter Kohn, Lisa Thomae.
Layout: Jens-Peter Schröder.
Erscheinungsweise: 4 mal jährlich kostenlose Verteilung 
über die »Tutzinger Nachrichten«. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 27. September 2019.  

So erreichen Sie uns
Pfarrerin
Beate Frankenberger, 
Tel. 08158–8005 
beate.frankenberger@elkb.de

Pfarrerin
Dorothee Geißlinger-Henckel, 
Tel. 08846–760  90   40, 
dorothee.geisslinger-henckel@elkb.de

Diakonin
Beatrix Bayerle, Tel. 0881–60    09     55     53 
beatrix.bayerle@elkb.de

Kirchenvorstand, Vertrauensfrau 
Gudrun Willbold, Tel. 9 18 88 72

… dass es einen Frauentreff Tutzing gibt?
Wir sind ein nicht konfessionsgebundener Kreis Tutzin-
ger Frauen, der sich jeden zweiten Donnerstag (außer 
in den Schulferien) zu einer Abendveranstaltung trifft.
Aus dem, was 1981 eher spontan entstand, um einer er-
krankten jungen Mutter bei der Versorgung ihrer Kin-
der zur Seite zu stehen, blieb der Wunsch sich auch da-
nach mit den Kleinsten regelmäßig zu treffen. Krippen-
spiele und Gottesdienste wurden mit gestaltet, bei der 
Organisation der evangelischen Gemeindefeste wurde 
kräftig mit angepackt und auch für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt. Der „Frauentreff Tutzing“ war gebo-
ren.
Was wir bisher unternommen haben? Vorträge über 
Literatur, Medizin, Psychologie, Besuche von Ateliers, 
Ausstellungen, Kabaretts, Konzerten und Kleinkunst, 
Radltouren, Nachtwanderungen, Besichtigungen, Füh-
rungen, Film- und Diaabende, Herstellen von Töpfer-, 
Glas- und Mosaik-Kunstwerken und, und, und. 
Bei der Programmbesprechung im Gemeindehaus (3x 
jährlich) kann jeder seine Ideen einbringen, selbst et-
was aus seinem persönlichen Umfeld beisteuern und/
oder einen Termin organisieren.
Wir freuen uns immer wieder auf neue Frauen! Bei die-
sen Zusammenkünften finden sie eine Möglichkeit, 
sich unter Gleichgesinnten wohl zu fühlen und mit an-
deren gemeinsam etwas zu unternehmen.  Der „Frau-
entreff Tutzing“ ist kein Verein; es gibt keinen Vorstand, 
keine Satzung oder Beiträge. Bei den einzelnen Veran-
staltungen wird lediglich ein Unkostenbeitrag erhoben.
Kontakt: Heidi Gläsener, FTTutzing@t-online.de, Tele-
fon 08158–2187.


